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WienerStadtrat.
Sitzungam9 .Dezember

VorsitzenderV .R .D .Neumann,
M.Strafebeantragtdenzwischen

demSchulgebäudeBrigittenauJäger¬
strafe54u .demHauseRaphaelgasse
1113bestehendenPlatzfürZwecke
eines Schulgartenszu widmen .Die
KostenderZustandsetzungstellensich
auf 654 Kronen .Aug .

M.GrafüberreichteinePetition
vonHausbesitzern,in16 .Bezirk,voll
burggasseumHerstellungeines
Kanalund beantragt desBau¬
amtzu beauftragen ,für dener¬
betenenKanalbauein Projektvor¬
zulegen .Mitder Ausführungsei¬
imFrühjahr1905zu beginnen .Der
AntragwurdedieGeschäftsordnung
müßigenBehandlungzugewiesen.

M.Dr .Kesselskyberichtetüber
ein Ansuchen des Vereines der
GroßkohlenhändlerOsterreichs ,um
Beitritt der GemeindeWien ,als
Vereinsmitglied .DemAntragauf
Ablesungwirdzugestimmt .

M.Braun,berichtetüberdie
Aufbesserungder Bezugeder
ständigenTaglöhneramZentral¬
Friedhofu .beantragt ,fürdie15
BedienstetenbeiderWegerhaltung,
die2Leichenwächter ,5Tormachter
und4 Nachtwächter,fernenfürden
Zeugwart ,unddenLaternenan¬
zünderimZentralverhofeeinen
Anfangswochenlohnvon18Kronen
u .denwöchentlichenWohnungsbe¬
tragmit6 Kronenoderstattdes
Letzteren in Naturalwohnungmit

Bezeigungfestzusetzen .Beizufrieden,
stellenderununterbrochenenDienst¬
leitungistderLohnnachzu5dienst¬
jahren ,umwöchentlich2Krone
bis zu einemMaximeWochen,
lohnvon30Kronenzuerhöhen.
die ZahlderTrachterist von2

zu vermehren .Aug .
RegulierungderVerhältnissederKrie¬

schenSchuldener.ImStadtrateberichtete
M .Homola ,überdie Regulierungdes
StandesderstädtischenSchuldiener,der
Referentgabbekannt ,daßnachdem
derzeitigenStand120städtischeSchul¬
dienerdefinitiv u .p .15in derersten
und105in derzweitenBezugsklasse
sichbefinden ,während233undpro¬
visorischbestelltsind .Nachdemdas
Verhältnisderprovisorischangestellten
zudendefinitiveneinhaltbaristu .
auchbeidenstädt .Amtsdienerneine
diesbezüglicheVerbesserunginjüng¬
serZeitplatzgegriffenhat ,seieine
RegulierungdesNaturunbedingt
amPlatze .DerReferentgelangte
zunachstehendenAntragen:DieZahl
der definitigen Schuldenerstellenan¬
denVolks -u .Bürgerschuleneinschließ,
lich der Stelle amstädtischePa¬
giumundanderStaatsoberrealschul¬
in Währungbeträgt275 ,vonwelche
60aufdieersteund215aufdiezweite
Bezugsklasseentfallen .Alleübrigen
Schuldienerstellenwerdenprovisorisch
besetzt .SämtlichenprovisorischenSchul¬
dienernsowiedenprovisorischenSchul¬
dienerinnenwird ,wenndieselben
währendihrer Dienstleistungohneihr
Verschuldendienstunfähig ,oderohne
ihr Verschuldenentlassenwerden
eineProvisiondanngewährt ,wenn
sie mindestensdurchzehnJahreun¬
unterbrochenin stadt Dienstenan¬

dendie Provisionerträgt nachdem
zehntenDienstjahre,40Perzeitdes
letztenzuges ,unddesQuartier¬
geldesuntergeldaquivalentes
undsteigt mit jedemweiteren
zurückgelegtenDienstjahre,umzwei
VerzeichbiszurvollenHöhederals
anreichenbarerklärtenAktivitäts¬
bezeige.ProvisorischeSchuldienerSchul¬
generinnen ,welchenochvornicht
derProvisionsberechtigungdienstun¬
fähigwerden,erhaltenbeieinerDienst¬
zeit bis zu5 JahreneineAbferti¬
gungimeinjährigenu .füreine
Dienstzeitvonmehrals 5Jahren
einesolcheimzweijährigenBetrage
des zuletzt bezogenenLohns¬
ProvisorischeSchulderSchuld¬
meinen ,welcheinfolgeeines
in AusübungihresDiensteserlit¬
tenenUnfallesdienstunfähigge¬

auchworden sind ,werden densie
nochkeine10jährige ,aberdocheine
mindestens5jährigeDienstzeitzurück¬
gelegthaben ,so behandelt ,alsob
sie 10Dienstjahrewirklichzurück¬
gelegthätten .DiefürdieRegulierung
erforderlichenKostener27600
werdenimHauptvoranschlagefür
dasJahr1905sichergestellt ,even¬
tuell auf denReservefondverwie¬
sen .DiezurBestreitungderProvi¬
sionsauslagen notwendigenBetrage
werden ,vonderGemeindeWienam
eigenenMittelngedeckt.DieStellen
vermehrungmichvorstehendemVor¬
schlagetritt am1 .desjenigenMona¬
tesinKraft ,deraufdenBeschluß
desGemeinderatesfolgt u .sindvon
diesemkommedie Bezugezur
diebefordertenu .neuernannten
Schuldenerflüssigzumachen,auch
dann ,wenndie Beforderungoder
Ernennungistschaleerfolgensollte.

dasVerhältderdefinitivenund
provisorischendienerstellenwird
von 5 zu 5 Jahren gemäßdem
jedesmaligenRandeam1 .Jänner
derJahr1910,1915. . w.einerÜber¬
gehungu .entsprechendenRichtig¬
ste unterzogen .DieseAntrag
wurdeneinstimmiggenehmigt.

StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrat
betrugam30 .Septemberl .J .12657Ton,
nen ,zugeführtwurdenin diesemMo¬
nale 2138 ,verbraucht1909können.
AnGaswerdenabgegebenfürdie
öffentliche Beleuchtung548 .251 ,
für private Beleuchtung4,092948.
fürHeiz ,Hoch-undIndustriezwecke
1013601Kronen .An Rokswurden
7247243Tonnenabgegeben .Die
Terrabgabebeziffertesichmit8298
Untergeuner ,die AbgabevomAmmo¬
nickwassermit4210mdieGesamt¬
summederGesammenbetrugEndeSep¬
tember21 .244 .zudieserZeitstanden
79135GermesserbeiPrivatkonsen¬
ten imBetriebe .

ViolinUnterrichtaneinerBürger.
schule .DerStadtrathatnacheinem
Bericht des Webergergewe¬
migt ,daß an derRebenbürger¬
schule ,KaisermühlenSchuttaustrafe
vomJänner 1905angefangenderin
obligatorischeViolinunterrichtein¬
geführtwerde ,dieserGegenserm
wirdin Gruppenvon30bishöch¬
send40Knaben,inwöchentlich
drei Stundenunterrichtetwerden

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesfünfhaushält ,am
Montagden12 .d .sechsUhrabends
eineöffentlicheSitzungab¬



Schuleinweihung .InfeierlicherWeise
wurdeheute vormittagsdasneue
HausfürdieDoppelvolksschrittin
DaringWilhelminenstrate96 ,eine
derschönstenSchulgebäudederinneren
Zeit ,eingeweiht.DieWeisenahmPfar¬
er Pap .vonAllein unterAs¬
stenderPfarrgeistlichkeitvor,welchernach
vollzogenerWeiseindemfestlichgeschmück,
ten Juraeineh .Messelas .

BeiderFeierwarenanwesend.
Rom.Dr .Burger,Landesschulinspektor
Rieger ,die GemeinderatePredi¬
an und Franz Graf ,Gner

Be¬
vorsteherHofingermitzahlreichenBe¬

ten Obmann Prie¬
SchulratesmitvielenMitglieder
dieserKorporation,Bezirksschule,
DorSchmidt ,Polizerkommissor
Semeck,MagistratsdirektorDr .Wer¬
Kirchner,ObermagistratsratAppel¬
dieMagistratsrateViktoria ,Marie,
u .Gemperle,BauratHaubheischmit
IngenieurPröde,Architektfröhlich,
Stadtgartenspektorybler ,die
SchulleiterPelzundSeidenmit
demLehrkörperunddenSchul¬
dernMitgliederdesChristlichen
MeineFrauenbundes.Diefreiwilli¬
genFeuerwehrenvonNeuerchenfeldu.
in bildeten Schulier

NachvollendetenMaskopferstimmte
Pfarreandasdenan ,worauf
erandieVersammlungeineerhebende
Ansprachehielt .DieSchülerinder4.
KlasseMarieBitterüberreichte,dann
demBürgermeistereinenBlumen¬
aus äußerst ausdruck
einvonderStadtLehrerinFrl .Han¬
verfasstesHofgerichtvor.

BürgermeisterH.Lügerdankte
zuerstderGeistlichkeitfürdievollzoge¬

neverglicheReiseundsprachan¬
den aber der der denund
dieAnerkennungdafüraus ,daß
dieletztereninFesttagkleiderner¬
schienensind .EsseidieseinBe¬
weis,daßdieElternvonderWichtig¬
keitdesTagesdurchdrungenseien
unddaßdieElterndieBedeutung
derSchulewürdigen,umsomehr,da
dieBewohnerdieserGegenddurchaus
keinereichenLeutesind .DerBür¬
germeisterbetontedann,daßdasGe¬bäudeeinesderschönsten,vielleicht
dasschönsteSchulgebäudeistundSprach¬
dafürdemMagistrateu .demStadtbau¬
amtedenDanku .dieAnerkennung
aus .Esseinotwendig,daßdieSchul¬
häuser,insbesondersanderPeriphe¬wiederStadt ,so schöngebau¬
den ,damitdieKindermitdemGe¬
FüllederAndachtindasFaustreten
damitsiewissen,daßdieseinfer¬
ligtemist unddaßsiehierzue¬
nemBessernu .Höherenerzogen
werden.ErrichtetedaraufdenAppell
andieLehrer,Friedenu .Eintrachtzu
haltenundschloßmitdemWünsche,
daßauchdiesesGebäudefortbestehen

der Stadt und
zumWohlederBevölkerungderBezirke.

LandesschulinspektorH.Rieger
sohervor,daßdasgebäudenichtbloßäußerlich ,sondernaucher¬
safteinemPlattegleiche.Dieserkunft.
lerischeSinnkostetallerdingsderGe¬
meindeGeld,aberdasselbeseiinfrecht¬bringenderWeiseangelegt,dadamit
einGrundstenfürdieästhetischeBildungdesKindesgelegtwerde.DerLande.

1

inspektorbetonte. diea .g .derOrganisationdieserSchule ,we¬
cheeinVolksschulemit6Kaffensei
u .schlagmitderBitteandenPfarrer
Pap ,ermöge,wieinseinemfra¬
herenWirkungskreise,denLehrernbe¬
hilftigsein,auchhier ,woeingroßer
GrundhiefürzurVerfügungstete,
einenMustergartenfür dieKinder

schaffen.
EssprachendannnochBezirksschul¬

inspektorSchmidtStadtratsreferent
Prod .Graf ,vorscherHofinger
undnammedie beidenLehrkörper¬
derDoppelvolksschulederprovisorisch
LeiterderKnabenschuleJosefPolzzum
SchlussegedachteinerhebenderWeise
derBürgermeisterdesKaisersbrachte
eindreifachesbegeisteshochauf
den Monarchenaus u .mit derAb¬
singungderVolkspanneschloßdiese

Schuleinweihung,dieletzteimlaufenden
Schuljahre
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